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WOHNUNGSMARKT

ZU VERKAUFEN ZU VERMIETEN

GESUCHT

ACM 109091

Gesucht

Bauland
für Mehrfamilienhäuser

Tel. 079 677 05 87
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Wir verkaufen
Ihre Liegenschaft
zu Topkonditionen!

Marktwertschatzung kostenlos!
Ihr Immobilienspezialist in der Region:
ImmoVorConsulting GmbH, 5415 Nussbaumen
E-Mail: info@immovor.ch, Tel. 079 205 58 13
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Hochwertige
Eigentumswohnungen,
wo schon die
Römer gerne lebten: amrain-windisch.ch

Verkauf: 056 203 00 80
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Zu verkaufen in Frick
zentrumsnah, kinderfreundlich

7 Zimmer Eckhaus

062 871 51 18

Fr. 88
5'000

.-

inkl. G
arage

weissarch@swissonline.ch
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5.5-ZWG komplett neu gestrichen
Dorfstrasse 63d, Untersiggenthal

Wir vermieten per sofort o.n.V. diese
grosszügige Wohnung im 2. OG: Kü-
che mit Geschirrspüler,Glaskeramik +
hochliegendem Backofen, Bad/WC +
Dusche/WC mit Plattenböden, gros-
ses Wohn-/Esszimmer mit Parkett +
Cheminée, alle Schlafzimmer mit
Laminat, Einbauschränke, 2 sonnige
Balkone, Waschmaschine / Tumbler,
Kellerabteil, Einstellplätze verfügbar.

Mietzins netto Fr. 1660.00
+ NK Fr. 230.00
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Für einen Lernraum (Lernen, Kurse,
Coaching) für Jugendliche suche ich

einen Gewerberaum in
Baden oder Wettingen
zentral gelegen. Grösse: 80–100 m2.
Nettomiete bis max. 1400 Fr./Monat.
Monika Peter: 076 329 32 07
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Zu verkaufen:

BRUNEGG (5505), Schulstrasse 5

Wohnen mit Charme, 2 Gehminuten zu Bus-
haltestelle und Einkauf ca. 2000 m zu Auto-
bahn A1 (Mägenwil), helle sehr grosszügige
und gepflegte

Attikawohnung
grosser Wintergarten mit automatischer
Beschattung (31 m²), herrliche Terrasse
(97 m²), schicke Wohn- und Essküche,
2 Badezimmer, separates Reduit, Netto-
wohnfläche ca. 112 m2, inkl. 2 Hobby
räume (18 m² und 14 m2) und 2 Tiefga
ragenplätze, zusätzlicher Tiefgaragenplatz
und Hobbyraum vorhanden.

Verkaufspreis: Fr. 775 000.–

HÄGGLINGEN (5607), Gotthardstrasse 8a

Ruhiges Wohnen mit TopAussicht, 300 m
zu ÖV (Bus), Schulen in 200 m, ca. 5500 m
bis Autobahn A1 (Mägenwil), an erhöhter,
sonniger Lage, sehr gepflegtes

Einfamilienhaus
einseitig angebaut, offene, helle Raumge-
staltung, Cheminée im sehr grosszügigen
Wohnzimmer, Wäscheabwurf, Entkalkungs
anlage, direkter Zugang zum Haus, idyl-
lischer Garten zum Relaxen, Parzelle 524 m2.

Verkaufspreis: Fr. 896 000.–
inkl. Doppelgarage und 4 Abstellplätze

DAS SUCHEN HAT EIN ENDE.
Wernli Immobilien AG 5502 Hunzenschwil

www.wernli-immo.ch
Tel. 062 897 29 04 1
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EKErnst Küchen

Ihr Umbauspezialist seit 1973

Ausgeprägtes Know-how, moderne Technologie, frische Ideen
und viel Herzblut verbinden sich zu Küchen mit Charakter.

Ausstellung Schartenstrasse 117 in Wettingen

5322 Koblenz, 056 427 09 50, www.ernst-kuechen.ch
Öffnungszeiten: Do / Fr Nachmittag. Sa 10Q12.30 Uhr

IMMOBILIEN

FREIENWIL: GV der Dorfladen-Genossenschaft

«Wir sind in den Startlöchern»
Wann kann der Freienwiler
Dorfladen mit der Planung des
Neubaus loslegen? Diese
Frage war das Hauptthema
der Generalversammlung.

CLAUDIO ECKMANN

Noch immer muss der Freienwiler
Dorfladen mit dem Bauprovisorium
vorliebnehmen. Das bringt neben dem
nicht optimalen Raumklima und hohen
Energiekosten auch ganz konkrete Ein-
schränkungen: So dürfen etwa aus
Platzgründen keine Sandwiches herge-
stellt werden. Das berichtete Doris
Steimer, Geschäftsführerin des Dorfla-
dens, in ihrem Jahresrückblick an der
Generalversammlung. Mit 740 000
Franken Umsatz erreicht der Laden im-
mer noch nicht den angestrebten Um-
satzbetrag von einer Million Franken.

Der Gemeinderat hatte bereits in
der Mai-Ausgabe der Freienwiler
Nachrichten an die Einwohnerinnen
und Einwohner appelliert, wenn
jede Person pro Woche für 20 Fran-
ken einkaufen würde, wäre die Exis-
tenz des Ladens gesichert. Die
Überschlagsrechnung bestätigt: 20
Franken mal 50 Wochen mal 1000
Einwohner ergibt die erwähnte Mil-

lion Franken. Das Führen der Post-
ablage, so Doris Steimer weiter, er-
achte sie als einen echten Gewinn
für alle Seiten. Für den Laden sei
der Arbeitsaufwand gut in den nor-
malen Tagesablauf integrierbar und
dadurch tragbar. Vor allem aber

helfe das Postangebot mit, Kunden
oder neue Kunden in den Laden zu
bringen. Das sei doch das Wich-
tigste. Andererseits sei es natürlich
für die Dorfbevölkerung toll, im
Dorf noch ein Postangebot zu ha-
ben.

Eine Einsprache blieb bestehen
Am gespanntesten war man auf die
Ausführungen von Präsident Beat
Bachmann bezüglich des weiteren Vor-
gehens: Wann kann der neue Laden ge-
baut werden? Bekanntlich ist der Ge-
staltungsplan «Mitte» vom Gemeinde-
rat genehmigt und nach Aarau
weitergeleitet worden, allerdings blieb
eine Einsprache bestehen. Je nachdem,
so Bachmann, wie der Kanton ent-
scheidet, könnte der Gestaltungsplan
schon dieses Jahr rechtskräftig wer-
den. Dann könnte die Genossenschaft
sogleich mit der Planung des Wohn-
und Geschäftshauses beginnen. Der
Vorstand sei jedenfalls bereit, eine
Vorstudie bestehe, die Vorstellungen
zum Neubau seien bereits klar umris-
sen. Gegebenenfalls würde man dieses
Jahr noch eine ausserordentliche Ge-
neralversammlung einberufen zur Ge-
nehmigung des Bauplanungskredits.
«Wir sind in den Startlöchern», meinte
Beat Bachmann dazu.

Bestätigt wurde an diesem Abend
der gesamte Vorstand für zwei wei-
tere Jahre mit Beat Bachmann, Franz
Burger, Mira Hartmann, Beatrice
Feuerstein und Cornelia Schmid. Als
Treuegeschenk erhält jedes Genossen-
schaftsmitglied für 2019 einen Ein-
kaufsgutschein im Dorfladen von fünf
Franken.

Geschäftsführerin Doris Steimer berichtet über das Geschäftsjahr 2018 BILD: CE

LESERBRIEF

■ Heli-Rundflüge an der Undob
Es ist sehr schade, dass den Organisa-
toren der Undob keine bessere Idee ge-
kommen ist, als mit günstigen Heli-
Rundflügen als Attraktion zu werben.
Zu einem solchen Unsinn gebe ich
gerne auch noch meinen Senf ab. Ich
finde das einen sehr unpassenden Spass
in der heutigen Zeit, in der wir das Pa-
riser Klima-Abkommen umsetzen soll-
ten und in der die Schülerinnen und
Schüler auf die Strasse gehen, weil die
Politik nicht handelt. Ich habe nichts
gegen Spass, aber es gibt genügend an-
dere Attraktionen, die Spass machen
und nicht stören. Darum habe ich kein
Verständnis, dass das OK der Undob
und die Gemeinderäte von Unter- und
Obersiggenthal dem Heli-Unternehmen
und ihrem ökologisch sehr fragwürdi-
gen Angebot eine Plattform bieten. Ich
hoffe, dass das Unternehmen wenigs-
tens einen anständigen Preis zahlt, um
dieseWerbeplattform nutzen zu dürfen.
Eigentlich sollte ich an der Undob am
Stand der Energiekommission die Be-
völkerung für die Ziele von Energie-
stadt sensibilisieren. Aber ich wollte
mich nicht aktiv an einer Veranstaltung
beteiligen, die mit günstigen Heli-
Rundflügen wirbt und somit den Zielen
von Energiestadt diametral entgegen-
läuft. In der Zeit bin ich stattdessen ei-
nem anderen Unsinn zu Leibe gerückt.
Achtlos weggeworfener Abfall säumt
leider auch die Untersiggenthaler Stras-
sen, da gibt es genug anzupacken.

GREGOR ZIMMERMANN, MITGLIED ENERGIE
STADT-KOMMISSIONUNTERSIGGENTHAL


